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(54) Einrichtung zur variablen Betätigung von Ventilen

(57) Die Erfindung betrifft eine Einrichtung zur varia-
blen Betätigung von Ventilen mittels Nocken, vorzugs-
weise für Verbrennungsmotoren.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine Ein-
richtung zur variablen Betätigung von Ventilen der gat-
tungsgemäßen Art zu verbessern, um günstige kinema-
tische Verhältnisse, verminderte mechanische Bean-
spruchungen und eine kompakte Gestaltung des hub-
übertragenden Zwischengliedes zu erzielen.

Erfindungsgemäß wird das dadurch erreicht, dass
die Steuerkurve auf jener der Hubübertragungsanord-
nung zugekehrten Seite bei einer Stellung für Null- oder
geringen Hub zu dieser parallel oder wenig geneigt ver-
laufend angeordnet ist. Generell ist es auch kinematisch
vorteilhaft, die Stützkurve am in seiner Stellung verän-
derlichen Element für das Zwischenglied auf der dem
Nocken zugewandten Hälfte des in seiner Stellung ver-
änderlichen Elementes anzuordnen. Besonders günsti-
ge Belastungsverhältnisse für das Zwischenglied erge-
ben sich, wenn im Bewegungsbereich hoher Ventilbetä-
tigungskräfte die Eingriffslinien zwischen Steuerkurve
und Zwischenglied sowie Hubübertragungsanordnung
und Zwischenglied in einem Bereich verlaufen, der sich
nahe um die Verbindungsgerade zwischen der Drehach-
se des veränderlichen Elements und der Eingriffslinie
zwischen Hubübertragungsanordnung und Zwischen-

glied erstreckt. Eine kinematisch und für die mechani-
sche Beanspruchung des Zwischengliedes günstige
Ausführung ist auch dadurch zu erzielen, dass das Zwi-
schenglied während des Öffnungshubes durch die sich
gegenüberliegenden Eingriffsbereiche an der Steuerkur-
ve und der Hubübertragungsanordnung gezogen wird.
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